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001 Verwaltungsrecht allgemein

10/07 Verwaltungsgerichtshof

25/02 Strafvollzug

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §62 Abs3;

AVG §62;

AVG §63 Abs5;

StVG §116 Abs4 idF 2000/I/138;

StVG §11g idF 2000/I/138;

StVG §120 Abs2 idF 2000/I/138;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwRallg;

Rechtssatz

Der Verwaltungsgerichtshof hat im Erkenntnis vom 25. April 2006, Zl. 2005/06/0033, zu § 116 Abs. 4 dritter Satz i.V.m. §

120 Abs. 2 StVG und § 62 Abs. 3 AVG ausgesprochen, dass der Strafgefangene in einem

Ordnungswidrigkeitenverfahren binnen drei Tagen nach Verkündung des erstinstanzlichen Straferkenntnisses die

Zustellung des Straferkenntnisses verlangen kann, in welchem Falle die vierzehntägige Beschwerdefrist vom Tag der

Zustellung des erstinstanzlichen Straferkenntnisses zu laufen beginnt.
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